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Der Berner Stadtteil VI, Bümpliz/Bethlehem, zählt heute rund 34'700 Einwohnerinnen und 
Einwohner sowie zahlreiche Arbeitsplätze – und hat einiges zu bieten, was von aussen oft zu 
wenig wahrgenommen wird. Auf den ersten Blick wirkt das Quartierbild deshalb manchmal 
disparat. Schon 2005 hielt die Quartierplanung des Stadtteils VI fest: Neben städtebaulichen 
Verbesserungen braucht es Projekte, die das Quartier attraktiver machen und seine Ausstrahlung 
über die eigenen Grenzen hinaus stärken – lokal wie national. Mit Kunstinterventionen im 
öffentlichen Raum soll das kulturelle Leben im Quartier bereichert und sichtbar gemacht werden. 
 
Der Name «Kunstachse» stammt aus der Anfangszeit, als die Interventionen entlang einer 
Fusswegachse durchs Quartier geplant waren. Heute reicht die Arbeit der Kunstachse weit über 
diese Achse hinaus: Sie hat sich zu einer festen Grösse im Stadtteil entwickelt und tritt als 
Partnerin für Kunstprojekte im öffentlichen Raum des Stadtteils auf. Dazu gehören das 
Videofenster in der Bibliothek Bienzgut, die Cabane B als Quartier-Kunsthalle beim Bahnhof 
Bümpliz Nord sowie temporäre Projekte wie «Versiegelte Inseln» auf dem Ansermetplatz oder 
die «Kunstplätze der Stadt Bern» in Kleefeld und Fellergut." 
 
2. Ziele 
Die Kunstinterventionen der Kunstachse verfolgen folgende Ziele: 
• Identifikation der Bevölkerung mit dem Quartier stärken 
• Das Image des Quartiers verbessern 
• Austausch fördern zwischen zeitgenössischen Kunstschaffenden, Institutionen der bildenden 

Kunst und der Quartierbevölkerung 
• Zeitgenössische Kunst fördern 
• Junge Kunstschaffende unterstützen 

 
3. Organisation 
Getragen wird die Kunstachse von der Stiftung B, die sich für die kulturelle und gesellschaftliche 
Identität der Bevölkerung im Stadtteil VI einsetzt. Die Kunstachse ist ein gemeinsames Projekt 
der Stiftung B mit an Kunst interessierten Kräften im Quartier, der Hochschule der Künste Bern 
(HKB), der Stadt Bern und der Wirtschaft. 
Der Stiftungsrat wählt die Mitglieder der Steuergruppe «Kunstachse» und den künstlerischen 
Beirat, zeichnet die Verträge, führt die Rechnung, beschliesst das Budget und genehmigt die 
Mittel für die Teilprojekte. Die Steuergruppe übernimmt die künstlerische Leitung, koordiniert die 
Teilprojekte und ist fürs Fundraising zuständig. Die einzelnen Teilprojekte werden jeweils von 
Kuratorinnen und Kuratoren inhaltlich, organisatorisch, finanziell und terminlich geleitet. 
 
Mehr unter: www.kunstachse.ch 
 

https://www.kunstachse.ch/

